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Liebe FreundInnen und Interessierte der politischen Philosophie, 

die Zeit der Pandemie, Klimakatastrophen und Kriegszustände, der wiederkehrenden 
Wirtschaftskrisen und eklatierenden Sozialprobleme ist eine Zeit größter Verwirrung und 
ideologischer Konfrontation. Mit Blick auf Fehler der Vergangenheit sowie die problematische 
Lage der gesellschaftlichen Linken erscheint eine grundlegende Selbstbesinnung nötig:  

Der Entwurf zur politischen Philosophie heute ist in elf hoch konzentrierte Artikel 
gegliedert, die Anschlussstellen für weitere Klärungen, Diskussionen und 
Wegentscheidungen bieten. Es geht um die Fortentwicklung des Praxis- und 
Marxismusdenkens, die Erhellung der gesellschaftlichen und geschichtlichen Situation und 
näher umrissene politische Perspektiven.  

Ich freue mich über möglichst kurz gefasste Beiträge und bitte um Nachricht, wer darüber ins 
Gespräch kommen, vielleicht den Text in seinem Wirkkreis bekannt machen oder auch zur 
Diskussion stellen möchte. Eine unmittelbare Antwort wird nur ausnahmsweise möglich sein. 
Stattdessen denke ich daran, Interessierte zu einem Zoom-Meeting einzuladen.  

Viele Grüße Horst Müller 

 
Entwurf zur politischen Philosophie heute 
 
Die politische Philosophie des praxis- und dialektischlogischen Realismus und  
Humanismus.  
Ein Beitrag der PRAXISinitiative, im März  2022. Als IPkW-Onlinetext. 

Die vorliegende Ausarbeitung entstand aus einer Untersuchung zum dialektischen Praxis-, 
Natur- und Zukunftsdenken im Anschluss an Marx, Mead und Bloch sowie im Verhältnis zu 
Hegels Geistphilosophie. In Verbindung mit dem Grundlagenwerk zum Konzept PRAXIS 
wurde daraus ein ganzheitlicher Entwurf zur Fortentwicklung der politischen Philosophie: 

Das dialektische Praxis- und Prozessdenken von Marx wird im Sinne der Konstitutionstheorie 
gesellschaftlicher Praxis aufgegriffen und entfaltet. Dies überschreitet einen dialektischen 
Materialismus und verdeutlicht grundlegende Entwicklungsprobleme des Marxismus.  Dazu 
trägt auch eine Vertiefung der Erkenntnistheorie der Praxis bei. Diese lässt die Grenzen von 
Hegels Logik und Dialektik erkennen, rehabilitiert das Dialektische als universelles 
Konstitutionsprinzip und untermauert das Wissenschaftskonzept des Praxisdenkens.  

Aus dieser Perspektive werden Antworten auf jene überlieferten und heutigen Probleme 
gesucht und wird dazu übergegangen, die geschichtliche Situation zu erhellen und zur 
gesellschaftlichen und politischen Orientierung beizutragen. Die politische Philosophie im 
Sinne des Praxiskonzepts erweist sich zugleich auch als Existenzphilosophie und 
emanzipierte Weltsicht.     

Die Briefe aus der PRAXIS-Werkstatt  
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Privatisierung und Austerität, oder Sozialisierung und Emanzipation öffentlicher 
Dienste und Infrastrukturen?  
Brief aus der PRAXIS-Werkstatt Nr. 5, im Februar 2022. Als IPkW-Onlinetext. 

Die Privatisierung der öffentlichen Dienste und Infrastrukturen beschädigt inzwischen alles 
gesellschaftliche Leben. Die innere Einheit der Auseinandersetzungen besteht darin, dass es 
um die Emanzipation der sozialwirtschaftlichen Dienste als alternative ökonomische Form 
und fundamentale sozioökonomische Praxis geht. Damit steht auch von dieser Seite her eine 
grundlegende Veränderung der Sozial- und Systemverhältnisse in Frage. 

Die „Briefe aus der PRAXIS-Werkstatt“ sind als Kolumne im Werkstattblatt der 
Solidarwerkstatt Österreich veröffentlicht. In gebotener Kürze werden konzeptuelle Aspekte 
der politischen Philosophie und aktuelle Themen der gesellschaftlichen Linken erörtert, so 
dass vielleicht auch Jüngere oder neu Interessierte Zugang finden.  

Alle bisherigen Briefe, auch in englischer Übersetzung, finden sich auf der Webseite für 
Themen und Kommentare der PRAXISinitiative  

dr.horst.mueller@t-online.de https://www.praxisphilosophie.de 
 
Die Infobriefe der Initiative für Praxisphilosophie erscheinen jährlich etwa 2-3mal. Wenn Sie 
keine Zusendung wünschen, senden Sie dieses Mail bitte mit „OUT“ in der Betreffzeile zurück 
 

 


